Szenario: „Achill und die Schildkröte“
– vom „Punktzoom“ über den lokalen ‚Zoomkanal‘
bis hin zur Total-Unifizierung innerhalb des ‚Abstraktionskegel‘-Paradigmas –
========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Weltausschnitte --> Ansteuerung --> Infinitesimales
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/achill.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Zenons Paradoxien zur „Bewegung“; Phänomen: <...> überholen (können); Der fliegende Pfeil; Bewegung im Stroboskoplicht; Ding / Situation / Weltausschnitt; Momentaufnahme; hineinzoomen (können) + Lokaler Zoomkanal; halbierbar sein; Dichotomie; Infinitesimale + ihr ‚Raumgreifungs‘-Schieber; ‚kognisch ganz unten‘; unendlich weit; „bis hin zu beliebiger Genauigkeit“; Theorie der Grenzwerte; Mathema​tische Reihen; Stückzahlen; Konvergenz / Divergenz; Differentialrechnung + Integralrechnung; Die „Kehrwert“-Transformation; ...; ...

Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK; \Die Erste Dimension der Welt; \Die ‚Palette der Zoomphänomene‘; \„absolut“ – unendlich sein; \Die ‚Überzoombarkeit’ der Dinge; \‚Raumverzicht‘ – als solcher; \„paradox sein“ / paradox zu sein scheinen; \Phänomen: „Falsch stellbare Fragen“; \„Mathematik“; \„Transfor​mierbarkeit“ – als solche; \„zueinander orthogonal sein“ / Orthogonalisie​rung; \Der kogni​tive Freiheitsgrad: ‚Projektion‘; \Das „Endoteleskop“-Szenario der KOGNIK; \„Adolf Trendelenburg“; \„Ein Sternlein im ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma“; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \Der „Zahlenraum“; \Zenon + Der „Infinitesimalbegriff“; \\Diaschau zum „Apfelmännchen“; \...
========================================================================

Der Wettlauf von Achill und der Schildkröte
Als einer der drei Zenon’schen „Logischen Paradoxien“. In Szenarien, die – wider alle Empirie – beweisen (sollen), dass „Bewegung unmöglich sei“.

Ist das Zenon’sche Paradox etwa ein Paradoxon im Sinne der "Verlorenen Dimensionen"? 
Immerhin spielt sich die Geschichte mitsamt ihrer Lösung innerhalb der immer gleichen Achsen eines festen Diskursraums ab: 
             §1x : im Klassischen Raum  + 1x: Die Zeitachse  + 1x: Die Nr. des Teilungsschritts§

--> Es ist kein echtes „Paradox“!
Eher ein Denkfehler: Die oft zwar gültige Annahme, dass eine unendliche Summe von abnehmenden Summanden automatisch einen unendlich großen Wert bekomme, wurde von Zenon kritiklos übernommen; ohne Nachprüfung des (nun einmal begrenzten) „Geltungsbereichs“ dieser ‚Behauptung‘.

– [\zur „Teilbarkeit“ – als solcher; \„absolut“ – unendlich sein; \Die Erste unter „all den Dimensionen der Welt“; \„Geltungs​bereiche“ + ihre jeweiligen Grenzen; \...] 

*****

Ähnlich wie im Fall 1 = 0,5 + 0,25 + 0,35 – 0,10 kann jeder Punkt, zu dem der Läufer gelangt (und den er letztlich passiert), auf ganz verschiedene Arten beschrieben bzw. gedanklich auf unterschiedlichen Wegen / mit Hilfe anderer „Stützstellen“ als Posten angesteuert werden. 
Falls er unterwegs unbedingt bei der Zahl 4711 oder 0,000012345 oder <...> vorbeikommen möchte: 
                                                                    Kein Problem!

– [\„Mathematische Formeln“ – ihr Gleichheitszeichen; \Beispiel: "Juxkasten"; \zur (so unterschiedlichen) ‚Ansteuerbarkeit‘ ein und derselben Dinge – im »Kognischen Raum«; \...]

*****

N.B.: Die „Zahl Unendlich“ ∞ basiert auf einer Konstruktionsvorschrift, nicht etwa auf einer Wertangabe wie im Fall der „Null“, der „Eins“ und all der anderen. Im Gegensatz zu echten Zahlen liefert sie keine „Position im Raum“, die vom Beobachter selbst besetzt werden könnte.
– [\„Infinitesimale“ – als solche – \Definitionsgrafik: „Die drei zueinander ‚orthogonalen‘ Anfasser / Schieber bei den Infinitesimalen“; \zur „Zähl-Szene“ des »Referenzideals der Abbildung der WELT«; \...; \...]
*****
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